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Lehrplanbezug: 
Die Unterrichtseinheit kann thematisch in die umfangreichere Sequenz zum Thema „Geofaktoren“ eingegliedert werden. Dazu findet sich im Lehrplan für den Geographie- und Wirtschaftskunde-Unterricht für die 1. Klasse HTL im Bereich des Lehrstoffes ein Anknüpfungspunkt (vgl. Lehrplan der Höheren technischen und gewerblichen Lehranstalten, 2019, S. 26). Des Weiteren wird auch in der Bildungs- und Lehraufgabe darauf verwiesen, dass „die Schülerinnen und Schüler (...) Geofaktoren sowie deren ökologisches Wirkungsgefüge erklären und die Bedeutung für Öko- und Wirtschaftssysteme beispielhaft erläutern“ können sowie „Ursachen sowie Folgen von ökologischen Krisen beschreiben und (...) unterschiedliche Lösungsansätze zu deren Bewältigung“ kennen sollen (Lehrplan der Höheren technischen und gewerblichen Lehranstalten, 2019, 
S. 26).
Lernziele:

· LZ1: Die Schüler bewerten schriftlich verschiedene Aussagen in Bezug auf Klima, Wetter und Klimawandel. (AFB 3)
· LZ2: Die Schüler können den Unterschied zwischen Wetter, Witterung und Klima beschreiben. (AFB 1)
· LZ3: Die Schüler können den Einfluss der Sonneneinstrahlung (Klimaelement) auf das Klima erklären (AFB 2).
Unterrichtsmaterialien:

· M1: Arbeitsblatt mit Concept Cartoon
· M2: Zettel mit Wetter, Witterung, Klima – für die Tafel

· M3: Arbeitsblatt Wetter, Witterung, Klima

· M4: Grafik Sonneneinstrahlung

· M5: Video – Wie entsteht Wind (5.56 min)  (Bonus, falls noch Zeit bleibt)

Quellenverzeichnis:
Geographie – simpleclub. (2016, September 15). Was ist Klima? Was ist Wetter?  Unterschied – Klima & Wetter Grundlagen 1 [Video Datei]. Abgerufen am 04. November 2019 von https://www.youtube.com/watch?v=TxuFxwa9ARg 
Geographie – simpleclub. (2016, Oktober 19). Was sind Klimazonen – Klimazonen 1 [Video Datei]. Abgerufen am 04. November 2019 von https://www.youtube.com/watch?v=BOQhveyULYk 

Geographie – simpleclub. (2014, September 21). Wie entsteht Wind? – Klima & Wetter Grundlagen 5 [Video Datei]. Abgerufen am 04. November 2019 von https://www.youtube.com/watch?v=3Y6kWAerEpA 

Kazianka, C. & Thaler, W. (2016). HTL Wissen-Können-Handeln Geographie. Lehrplan 2015. Wien: Ed. Hölzel.
Kromp-Kolb, H., Formayer, H. (2018). +2 Grad. Warum wir uns für die Rettung der Welt erwärmen sollten. Wien-Graz: Molden
Lehrpläne der Höheren technischen und gewerblichen Lehranstalten 2015 sowie Bekanntmachung der Lehrpläne für den Religionsunterricht. (2019). Abgerufen am 13.10.2019 von https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Bundesnormen/NOR40217035/NOR40217035.pdf 
Wir Experimentieren. (2019). Abgerufen am 04. November 2019 von https://denkwerkstatt-physik.de/denkwerkstatt-physik/files/mechanik/Wechselhafte_Jahreszeiten/experimentieren4b.htm 

Stundenablauf:
	Phase
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	Einstieg / Problemati-sierung

	15 min

	LZ1

	beurteilen
bewerten 

begründen


	PA

EA

FV


	Lernstandserhebung: Concept Cartoon
· Die Schüler erhalten ein Arbeitsblatt mit zwei Fragen zu Wetter, Klima und Klimawandel mit jeweils drei Aussagen zu den Fragen. Gemeinsam mit dem Sitznachbarn dürfen sie die Fragen und Aussagen zunächst diskutieren, wodurch ihr Vorwissen zum Thema angeregt werden soll. 

· Anschließend soll jeder einzelne Schüler zu jeder Frage eine passende Antwort schreiben und das Arbeitsblatt der Lehrkraft dann wieder abgeben.  
· Hinweis: Diese Fragen werden uns nun durch die nächsten Unterrichtseinheiten begleiten. Am Ende des Themas werden wir noch einmal darauf zurück kommen und schauen, ob sich unsere Antworten vielleicht verändert haben.
	
	M1: Arbeitsblatt mit Concept Cartoon

	EA
	18 min 
	LZ2
	beschreiben

erklären
	GLSG
	Wetter, Witterung Klima

Die drei Begriffe werden mit Zetteln and die Tafel gehängt. Die Schüler werden zunächst gefragt, was sie zu den einzelnen Begriffen sagen können:
· Beschreiben sie das selbe oder etwas Unterschiedliches? Was beschreiben sie?

Anschließend erklärt die Lehrkraft jeden der drei Begriffe und die Schüler tragen die Informationen dann noch in ihr Arbeitsblatt ein. Auch die Begriffe Mikro-, Meso- und Makroklima sowie die unterschiedlichen Klimaelemente werden gemeinsam erarbeitet und die Schüler sollen sich dazu ein Beispiel notieren.
	Tafel
	M2: Zettel mit „Wetter, Witterung, Klima“

M3: Arbeitsblatt

+ Lösung

	EA

ES
	17 min
	LZ3 
	erklären 
	EA

GLSG
	Klimaelemente

Die Schüler füllen ein Arbeitsblatt zur Sonneneinstrahlung als Klimaelement aus. Im Anschluss werden die Antworten im Plenum verglichen. 
Die Lehrkraft gibt anhand einer Grafik weitere Informationen zum Klimaelement „Sonneneinstrahlung“.
	Overhead
	M3: Arbeitsblatt + Lösung

M4: Grafik

	Bonus
	6 min
	
	
	EA
	Video: Wie entsteht Wind? 

Schüler sehen Video an und machen Notizen. 
	
	M5: Video


	Funktion der Unterrichtsphasen im problemorientierten Unterricht

1 – E Einstieg PR Problematisierung

2 – EA Erarbeitungsphase Recherche/Information

3 – ES Ergebnissicherung Auswertung/Anwendung/Übertragung/Interpretation/persönliche Bezugnahme

4 – ÜP Überprüfung der Ergebnisse REF Reflexion-Diskussion-Beurteilung/PRO Produzieren-Verändern-Handeln
	Vermittlungsinteresse nach Vielhaber

IV Inhaltliches (Reproduktion

PV Praktisches (Transfer- und Anwendung)

KV Kritisches (Reflexion)
	Sozialformen

FV Frontaler Vortrag (L oder S)

GLSG Gelenktes L-/S-Gespräch

IALSG Interaktives L-/S-Gespräch (offene Diskussion)

GA Gruppenarbeit

PA Partnerarbeit

EA Einzelarbeit


Faktenblatt – Wetter, Witterung, Klima und Klimaelemente
Wetter

= kurzfristiges beobachtbares Zusammenspiel von Klimaelementen an einem bestimmten Ort 

(wechselnder Zustand der Atmosphäre)

· Klimaelemente = sind Daten mit denen man das Wetter beschreiben kann

        z.B. Sonneneinstrahlung (Temperatur), Niederschlag (Luftfeuchtigkeit), Luftdruck (Wind)

· kurzfristig: 1h bis 1 Tag

· bestimmter Ort: z.B. Stadt, Dorf ( kein ganzes Land

Witterung

= Wetter, das über mehrere Tag hin besteht bis hin zu einer ganzen Jahreszeit

· bestimmter Ort: z.B. Stadt, Dorf
Klima

= Betrachtung der Wetterverhältnisse (Zustand der Atmosphäre) über einen längeren Zeitraum

· längerer Zeitraum: 30-40 Jahre

· Eine Betrachtung des Klimas lässt zu generelle Aussagen über Wetterphänomene zu machen.

· Wenn man die letzten 30 Jahre ansieht, kann man auch Voraussagen über das Klima in der Zukunft machen.

· Den größten Einfluss auf das Klima hat die Sonne.

( Unterschied zw. Wetter, Witterung und Klima – Zeitraum der Beobachtung
Klima kann je nach Größe des „Untersuchungsgebiets“ eingeteilt werden in: 

· Mikroklima: beschreibt das Klima in einem sehr kleinen Gebiet (z.B. Zimmer oder Wald)

· Mesoklima: Untersuchung einer Landschaft oder Region (z.B. Mittelmeerraum, Tal)

· Makroklima: beschreibt Klimaphänomene, die einen großen Teil der Erde beeinflussen (z.B. Kontinent, ganze Erde – Passatwinde)

Klimaelemente 

· Sonneneinstrahlung (Temperatur) ( Messgerät: Thermometer 

· beeinflusst die Temperatur an einem bestimmten Ort und auch andere Wetterelemente (z.B. Regen und Wind)

· Sonneneinstrahlung ist daher entscheidend für das Klima in einer bestimmten Klimazone

· Am Äquator ist über das Jahre gesehen die Sonneneinstrahlung am größten. (liegt am Einfallswinkel der Sonnenstrahlen)

· 21. März (Frühling) & 23. September (Herbst): Sonne steht senkrecht zum Äquator ( Einfallswinkel 90° (Sonne steht im Zenit über dem Äquator)

· Sonnenstrahlen durchdringen die Atmosphäre, die einen Teil der Strahlen wieder zurück reflektiert und einen Teil einfach absorbiert (schluckt). Nur ein ganz bestimmter Teil der Strahlen gelangt bis zur Erde.

· Am Äquator müssen die Sonnenstrahlen nur einen sehr kurzen Weg bis zur Erde zurück legen. Am Nordpol dagegen ist der Einfallswinkel sehr flach, der Weg der Strahlen also sehr weit. Viel Licht wird reflektiert und absorbiert, weniger Strahlen kommen an der Erdoberfläche an.

M1: Concept Map
Concept Cartoon

Wetter, Witterung, Klima, Klimawandel und Klimaschutz

Lies dir gemeinsam mit deinem Sitznachbarn die beiden Fragen durch. Diskutiert anschließend die dazugehörigen Antwortmöglichkeiten. Achtung: Es können auch falsche Antworten dabei sein oder mehrere richtig sein. Danach sollte jeder für sich zu jeder Frage, die, aus seiner Sicht, wahrscheinlichste Antwort markieren und seine Wahl mit einem Satz begründen. 





Quelle der Fragen und Antworten: Kromp-Kolb, H., Formayer, H. (2018). +2 Grad. Warum wir uns für die Rettung der Welt erwärmen sollten. Wien-Graz: Molden
M2: Tafelschilder
Wetter


Witterung

Klima
M3: Arbeitsblatt Wetter, Witterung, Klima - Lösungen
Arbeitsblatt: Wetter, Witterung und Klima

	Wetter
	Witterung
	Klima

	= kurzfristiges beobachtbares Zusammenspiel von Klimaelementen an einem bestimmten Ort

· Klimaelemente = sind Daten mit denen man das Wetter beschreiben kann

(z.B. Sonneneinstrahlung, Niederschlag, Wind)

· kurzfristig: 1h bis 1 Tag

· bestimmter Ort: z.B. Stadt, Dorf 
	= Wetter, das über mehrere Tag hinweg besteht bis hin zu einer ganzen Jahreszeit

· bestimmter Ort: z.B. Stadt, Dorf


	= Betrachtung der Wetterverhältnisse (= Zustand der Atmosphäre) über einen längeren Zeitraum
· Mikro-, Meso- & Makroklima

· 30-40 Jahre

· Aussagen über generelle Wetterphänomene möglich

· Prognosen für die Zukunft möglich


Mikroklima: beschreibt das Klima in einem sehr kleinen Gebiet
Beispiel: Zimmer, Wald
Mesoklima: Untersuchung einer Landschaft oder Region

Beispiel: Mittelmeerraum 
Makroklima: beschreibt Klimaphänomene, die einen großen Teil der Erde beeinflussen

Beispiel: Kontinente, ganze Erde
Klimaelemente
1. Sonneneinstrahlung (Temperatur) ( Messgerät: Temperatur
Die Sonneneinstrahlung beeinflusst die Temperatur an einem bestimmten Ort. Sie führt dazu, dass sich Land und Meer sowie die darüber liegende Luft erwärmen. Die Sonneneinstrahlung ist der größte Einflussfaktor auf das Klima und wirkt sich auch auf die anderen Wetterelemente (z.B. Niederschlag und Wind) aus.

Die Sonneneinstrahlung ist daher entscheidend für das Klima in einer bestimmten Klimazone. Am Äquator ist die Sonneneinstrahlung über das Jahr gesehen am größten. Hier müssen die Sonnenstrahlen nur einen sehr kurzen Weg bis zur Erde zurücklegen, da der Einfallswinkel der Sonnenstrahlen sehr steil ist. Am Nordpol dagegen ist der Einfallswinkel sehr flach und der Weg der Strahlen zur Erdoberfläche länger, daher ist es hier im Vergleich sehr kalt. Viel Licht wird reflektiert und absorbiert, weniger Strahlen gelangen zur Erdoberfläche. Am 21. März (Frühlingsbeginn) und 23. September (Herbstbeginn) steht die Sonne senkrecht zum Äquator, der Einfallswinkel beträgt dann 90 Grad, die Nord- und Südhalbkugel werden dabei gleich stark von der Sonne angeschienen. 
Ombrometer – steil – 90 – Land – kalt – Äquator – Sonneneinstrahlung – Weg – Einflussfaktor – Sonne – Thermometer – Hygrometer – Meer – entscheidend – Nordpol – Lauf – flach – warm – 60 

M3: Arbeitsblatt Wetter, Witterung, Klima
Arbeitsblatt: Wetter, Witterung und Klima

	Wetter
	Witterung
	Klima

	
	
	


Mikroklima:






Beispiel:

Mesoklima:






Beispiel:

Makroklima:






Beispiel:

Klimaelemente
1. Sonneneinstrahlung (Temperatur) ( Messgerät: .................................

Die ................................. beeinflusst die Temperatur an einem bestimmten Ort. Sie führt dazu, dass sich ................................. und ................................. sowie die darüber liegende Luft erwärmen. Die Sonneneinstrahlung ist der größte ................................. auf das Klima und wirkt sich auch auf die anderen Wetterelemente (z.B. Niederschlag und Wind) aus.

Die Sonneneinstrahlung ist daher ................................. für das Klima in einer bestimmten Klimazone. Am ................................. ist die Sonneneinstrahlung über das Jahr gesehen am größten. Hier müssen die Sonnenstrahlen nur einen sehr kurzen ................................. bis zur Erde zurücklegen, da der Einfallswinkel der Sonnenstrahlen sehr steil ist. Am Nordpol dagegen ist der Einfallswinkel sehr ................................. und der Weg der Strahlen zur Erdoberfläche länger, daher ist es hier im Vergleich sehr ................................. . Viel .................................  wird reflektiert und absorbiert, weniger Strahlen gelangen zur Erdoberfläche. Am 21. März (Frühlingsbeginn) und 23. September (Herbstbeginn) steht die .................................  senkrecht zum Äquator, der Einfallswinkel beträgt dann .................................  Grad, die Nord- und Südhalbkugel werden dabei gleich stark von der Sonne angeschienen. 

Ombrometer – steil – 90 – Land – kalt – Äquator – Sonneneinstrahlung – Weg – Einflussfaktor – Sonne – Thermometer – Hygrometer – Meer – entscheidend – Nordpol – Lauf – flach – warm – 60 

M4: Grafik „Sonneneinstrahlung“
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Das Wetter verändert sich doch nicht, es gab schon immer unterschiedliche Phasen





Die Medien berichten lieber über „dramatische“ Ereignisse





Warme Temperaturperioden wie derzeit gab es in den letzten 5000 Jahren nicht





Frage 1: Verändert sich das Wetter oder nehmen wir es nur anders wahr?





Für dem Tourismus ist schönes Wetter gut





In extrem heißen Sommern gibt es in Europa einige Zehntausende Hitzetote 





Besonders in größeren Städten ist die stärkere Hitzebelastung enorm 





Frage 2: Wenn es wärmer wird, dann ist das ja gut, oder nicht?








